
EINLADUNG 

Das Verhältnis zwischen Dänen und Deutschen war 
in Schleswig-Holstein über mehr als 100 Jahre ange-
spannt. Zwei Kriege um Schleswigs Zugehörigkeit 
(1848-1851 und 1864), preußische Zwangspolitik 
zwischen 1867 und 1920, eine auf deutscher Seite 
als ungerecht empfundene Volksabstimmung sowie 
eine sich illoyal verhaltende deutsche Minderheit in 
Dänemark sowie schließlich die deutsche Besetzung 
Dänemarks 1940-1945 haben tiefe Wunden geschla-
gen. Wie sollten diese historischen Erfahrungen und 
die Gegensätze überwunden werden? 1955 machte 
man sich mit den „Bonn-Kopenhagener Erklärungen“ 
auf den Weg, das deutsch-dänische Grenzland zu 
befrieden und in eine europäische Zukunft zu führen. 
Herzlich willkommen in Sankelmark! 

Dr. Christian Pletzing Frank Lubowitz M. A. 
Akademiedirektor Dr. Martin Rackwitz 
 Seminarleitung 
_________________________________________ 

Anmeldung 
Bitte melden Sie sich mit beiliegender Anmelde-
karte, telefonisch oder per E-Mail an. Sie erhalten 
umgehend Nachricht. 
Tagungsorganisation 
Büro: Katy Johannsen, Tel.: 04630-55155 
E-Mail: k.johannsen@sankelmark.de 
Kosten 
Die Seminargebühr beträgt je Person mit  
Übernachtung und Mahlzeiten: 
im Einzelzimmer:……….…………….€ 323,00 
im Zweibettzimmer:...........................€ 311,00 
ohne Übernachtung/Frühstück:.........€ 243,00 
Schülerinnen/Schüler, Auszubildende, 
Studierende (bis 25 Jahre)…………..€  50,00 
Erstbesuchende von Veranstaltungen des  
Akademiezentrums Sankelmark erhalten  
20 % Preisnachlass. 
Stornierung 
Bei einer Absage 10-4 Tage vor Beginn der Veran-
staltung berechnen wir 15 % der Tagungsgebühr, 
bei 3-1 Tag(en) vor Beginn 25 %, ab dem Anreise-
tag 50 %. Reist eine angemeldete Person ohne  
Mitteilung nicht an, ist der gesamte Veranstaltungs-
preis fällig. 

ANREISE 
Mit dem Auto erreichen Sie die Akademie am ein-
fachsten über die Autobahn Hamburg-Flensburg-
Kolding (A7), Abfahrt Anschlussstelle Nr. 4 Tarp. 
Weiter in Richtung Sörup bis zum Kreisverkehr: 
Von dort der U 67 (L317) in Richtung Flensburg fol-
gen, bis nach ca. 6 km ein Hinweisschild den Weg 
zur Akademie weist.  
Mit der Bahn: Bahnreisende fahren bis zum Bahn-
hof Flensburg. Von dort ist die Akademie Sankel-
mark mit dem Taxi (Kosten ca. 20,00 EUR) oder 
mit den Buslinien 640 Flensburg/Schleswig und 
860 Flensburg-Tarp/Eggebek zu erreichen. Zur 
Bushaltestelle „Tegelbarg“ gehen Sie aus dem 
Bahnhofsgebäude links die „Serpentine“/Treppe 
hoch. Von dort gehen Sie links über die Brücke. 
Die erste Straße rechts ist „Tegelbarg“, dort befin-
det sich die Bushaltestelle. 

   

 

 

 

 

 

 

70 Jahre  
Bonn-Kopenhagener 
Erklärungen 

 
Seminar mit Exkursion 
28. bis 30. März 2025 



 

PROGRAMM 

Freitag, 28. März 2025 

 19.00 Begrüßung und Einführung 
  Frank Lubowitz M. A., Flensburg, 

Dr. Martin Rackwitz, Kiel 

 19.15 Ein Grund zu Feiern – was haben 
die Bonn-Kopenhagener Erklärun-
gen bewirkt? 

  Prof. Dr. Jørgen Kühl, Schleswig 

 anschl. Nach(t)gespräche in der Seebar 

Samstag, 29. März 2025 

 7.30 Frühstück 

 9.00 Exkursion nach Flensburg zum  
Flensborg Hus 

  Die dänische Minderheit heute. 
  Zeitzeugengespräch 

 12.00 Rückfahrt nach Sankelmark 

 12.30  Mittagessen 

 13.30 Exkursion nach Sonderburg zum  
Museum Sonderburg 

 14.30 Die deutsche Minderheit. 
Deutsches Museum Sonderburg 

  Führung: Frank Lubowitz 
  Zeitzeugengespräch 

 16.30 Rückfahrt nach Sankelmark 

 18.00 Abendessen 

 

 19.00 „Das unsichtbare Band“ 
  Grenzgeschichten von Dänen  

und Deutschen 
  NDR-Dokumentarfilm 

von Wilfried Hauke 

 anschl. Nach(t)gespräche in der Seebar 

Sonntag, 30. März 2025 

 7.30 Frühstück 

 9.00 Aus dem Schatten des National- 
sozialismus heraustreten.  
Die schwierigen ersten Jahrzehnte 
nach dem Zweiten Weltkrieg 

  Frank Lubowitz 

 10.30 Kaffee, Tee und Erfrischungen 

 11.00 Misstrauisch beäugt – die dänische 
Bewegung im Landesteil Schleswig 

  Prof. Dr. Martin Klatt, Flensburg 

 12.30 Mittagessen 

 anschl. Abreise 

Programmänderung vorbehalten. 

 
Deutsche Briefmarke von 2005  

zum 50-jährigen Jubiläum 

REFERENTEN 
Frank Lubowitz M. A. hat Geschichte, Philoso-
phie, Politikwissenschaft und Osteuropäische Ge-
schichte an der Universität Kiel studiert. Von 1992 
bis 2020 leitete er das Archiv und die Historische 
Forschungsstelle der deutschen Volksgruppe in 
Nordschleswig in Apenrade. 
Prof. Dr. Martin Klatt hat Geschichte, Politikwissen-
schaft und Skandinavistik in Kiel und Kopenhagen 
studiert und arbeitet als wissenschaftlicher Mitarbeiter 
am Institut for Grænseregionsforskning in Apenrade. 
Seit 2005 ist er außerordentlicher Professor am Insti-
tut für Grenzgebietsstudien, Universität Süddäne-
mark in Sonderburg. Seit 2022 Leiter des Clusters 
„Dänisch-Deutsche Minderheitenfragen“ am Euro-
pean Centre for Minority Issues (ECMI) in Flensburg. 
Prof. Dr. Jørgen Kühl hat den ersten Abschnitt sei-
nes Berufslebens dem Grenzregionsforschungsinsti-
tut in Apenrade vorgestanden und leitete die A. P. 
Møller Skolen der dänischen Minderheit in Schleswig. 
Heute ist er Professor an der Europa-Universität-
Flensburg. 
Dr. Martin Rackwitz hat Anglistik und Geschichte 
an der Universität Kiel studiert und seit 2004 Histo-
riker in Kiel. Er hat zahlreiche Publikationen zur 
schleswig-holsteinischen Geschichte verfasst, ins-
besondere zum Vormärz, zur Schleswig-Holsteini-
schen Erhebung 1848/51 und zu Schleswig-Hol-
stein im Ersten Weltkrieg. 2023/24 war er Kurator 
der Ausstellung „1773. Schleswig. Holstein. Däne-
mark. Gemeinsam in die neue Zeit“ im Landesar-
chiv Schleswig-Holstein. 

Titelillustration:  
Der dänische Ministerpräsident Hans Christian 
Svane Hansen und der Bundeskanzler der Bun-
desrepublik Konrad Adenauer am 29. März 1955 
um die Bonn-Kopenhagen-Erklärung zu unter-
schreiben. 
Bild innen: Deutsche Briefmarke von 2005 zum 
50-jährigen Jubiläum. Quelle: Wikipedia. Von Deutsche 
Post AG - Deutsche Post AGURL 

 


